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Text und Begründung 
 
Frische, Gesundheit, Dynamik und Lebensfreude - Damit wird das Image des Wassersportes 
beschrieben.  
 
Das sind einerseits Spitzenathletinnen und Spitzenathleten die Wettkämpfe bestreiten - nicht 
nur im Schwimmen, sondern auch im Wasserspringen, im Synchronschwimmen und im 
Wasserball.  
 
Das sind aber auch regionale Schwimmvereine, die mit viel ehrenamtlichem Engagement 
durch die Organisation von Anlässen den Schwimmsport attraktiv machen und die mit ihrer 
Nachwuchsförderung Jugendliche für diesen faszinierenden Sport begeistern.  
 
Und das sind nicht zuletzt auch Breitensportlerinnen und Breitensportler, die aus Freude am 
Schwimmen und an der Herausforderung an Seeüberquerungen, Flussschwimmen und an-
deren Anlässen in offenen Gewässern mitmachen.  
Dazu braucht es aber die entsprechende Infrastruktur. Das Hallen- und Freibad Geiselweid 
werden saniert und steht nachher der Bevölkerung und den Vereinen in neuem Glanz und 
mit modernster Infrastruktur wieder zur Verfügung. Auch steht das Schwimmbad Oberwinter-
thur vor einer Gesamtsanierung.  
 
In diesem Zusammenhang bitte ich den Stadtrat um Beantwortung folgender Fragen:  
 
1.  Das Hallenbad Geiselweid wird gemäss Verpflichtungskreditkontrolle aufwändig saniert. 

Was wird renoviert? Wird die Sanierung in Etappen ausgeführt, und wie sieht der genaue 
Zeitplan aus?  

 
2.  Wann genau ist die Sanierung des Schwimmbades in Oberwinterthur geplant? Was wird 

renoviert? Wird die Genossenschaft in die Planung miteinbezogen?  
 
3.  Saunaanlagen sind der rentable Teil der grossen Bäder. Ein Projektierungskredit war be-

reits einmal im Budget. Wie sieht die städtische Saunaplanung aus?  
 
4.  Schwimmen-Können ist der beste Schutz vor dem Ertrinken. Die Schweizerische Lebens-

rettungs-Gesellschaft SLRG stellt fest, dass die Schwimmfähigkeit von Kindern und Ju-
gendlichen abnimmt. Auch für die übergewichtigen Schulkinder ist Schwimmen die ideale, 
gelenkschonende Bewegungstherapie. Ist gewährleistet, dass alle Winterthurer Schulkin-
der Schulschwimmen, wie im Lehrplan enthalten, erhalten?  

 



5.  Die Stadt Fribourg komme als nationales Trainingszentrum für den Schwimmsport nicht 
mehr in Frage. Wäre es für die Stadt Winterthur eventuell erstrebenswert sich für dieses 
Zentrum zu bewerben?  

 
6.  Was muss Winterthur an seiner guten Wassersport Infrastruktur ergänzen evtl. zusam-

men mit dem geplanten Leistungsportzentrum, um sich als Standort für das nationale 
Trainingszentrum bewerben zu können?  

 
7.  Wie entwickelt sich der Badesport in der Nordostschweiz, was für Trends sind nach An-

sicht des Stadtrates erkennbar?  
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